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1. VwGG § 24 heute

2. VwGG § 24 gültig ab 01.07.2021 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 109/2021

3. VwGG § 24 gültig von 01.01.2014 bis 30.06.2021 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

4. VwGG § 24 gültig von 01.03.2013 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

5. VwGG § 24 gültig von 01.07.2012 bis 28.02.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 51/2012

6. VwGG § 24 gültig von 01.01.2011 bis 30.06.2012 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 111/2010

7. VwGG § 24 gültig von 01.07.2008 bis 31.12.2010 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 4/2008

8. VwGG § 24 gültig von 01.08.2004 bis 30.06.2008 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 89/2004

9. VwGG § 24 gültig von 01.01.2002 bis 31.07.2004 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 136/2001

10. VwGG § 24 gültig von 01.07.1999 bis 31.12.2001 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 60/1999

11. VwGG § 24 gültig von 01.09.1997 bis 30.06.1999 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 88/1997
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3. VwGG § 34 gültig von 01.01.2014 bis 30.06.2021 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

4. VwGG § 34 gültig von 01.03.2013 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

5. VwGG § 34 gültig von 01.07.2008 bis 28.02.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 4/2008

6. VwGG § 34 gültig von 01.08.2004 bis 30.06.2008 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 89/2004
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8. VwGG § 34 gültig von 05.01.1985 bis 31.08.1997

Betreff

Der Verwaltungsgerichtshof hat durch den Vorsitzenden Senatspräsident Dr. Lukasser sowie die Hofräte Dr. Hofbauer

und Dr. Eisner als Richter, unter Mitwirkung der Schriftführerin Mag.a Prendinger, über die Revision der T K, vertreten

durch Mag. Dr. Wolf Dietrich Mazakarini, Rechtsanwalt in Mödling, gegen den Beschluss des Verwaltungsgerichts Wien

vom 8. Oktober 2025, Zl. VGW-141/035/14854/2025-2, betreBend Mindestsicherung (belangte Behörde vor dem

Verwaltungsgericht: Magistrat der Stadt Wien), den Beschluss gefasst:

Spruch

Das Verfahren wird eingestellt.

Begründung

1

Die zu diesem Zeitpunkt unvertretene Revisionswerberin brachte am 18. November 2025 beim Verwaltungsgericht

Wien einen als „Antrag auf Revision“ gegen den oben genannten Beschluss bezeichneten Schriftsatz ein. Dieser wurde

dem Verwaltungsgerichtshof als außerordentliche Revision vorgelegt.

2

Mit Beschluss des Bezirksgerichtes Hernals vom 24. Februar 2026 wurde ein Rechtsanwalt als (einstweiliger)

Erwachsenenvertreter für die Revisionswerberin unter anderem für die Vertretung vor Gerichten, Behörden und

Sozialversicherungsträgern bestellt.

3

Mit verfahrensleitender Anordnung des Verwaltungsgerichtshofes vom 11. März 2026 (zugestellt am 16. März 2026)

wurde der Revisionswerberin der Auftrag zur Mängelbehebung erteilt, u.a. mit dem Hinweis, dass die Revision durch

einen bevollmächtigten Rechtsanwalt abzufassen und einzubringen ist (§ 24 Abs. 2 VwGG). Zur Mängelbehebung

wurde eine Frist von drei Wochen gesetzt; dies mit dem Hinweis, dass bei Versäumung dieser Frist die Revision als

zurückgezogen gilt.Mit verfahrensleitender Anordnung des Verwaltungsgerichtshofes vom 11. März 2026 (zugestellt

am 16. März 2026) wurde der Revisionswerberin der Auftrag zur Mängelbehebung erteilt, u.a. mit dem Hinweis, dass

die Revision durch einen bevollmächtigten Rechtsanwalt abzufassen und einzubringen ist (Paragraph 24, Absatz

2, VwGG). Zur Mängelbehebung wurde eine Frist von drei Wochen gesetzt; dies mit dem Hinweis, dass bei Versäumung

dieser Frist die Revision als zurückgezogen gilt.

4

Vorliegend hat die Revisionswerberin dem ihr erteilten Verbesserungsauftrag innerhalb der gesetzten Frist nicht

entsprochen.

5

Die Mängel wurden daher nicht behoben, sodass die Revision gemäß § 34 Abs. 2 VwGG als zurückgezogen gilt.Die

Mängel wurden daher nicht behoben, sodass die Revision gemäß Paragraph 34, Absatz 2, VwGG als zurückgezogen gilt.

6

Das Verfahren war daher gemäß §§ 34 Abs. 2 und 33 Abs. 1 VwGG einzustellen (vgl. VwGH 9.1.2026,

Ra 2025/03/0104).Das Verfahren war daher gemäß Paragraphen 34, Absatz 2, und 33 Absatz eins, VwGG einzustellen

vergleiche , VwGH 9.1.2026, Ra 2025/03/0104).

Wien, am 11. Mai 2026

European Case Law Identifier (ECLI)

ECLI:AT:VWGH:2026:RA2026100018.L00

Im RIS seit

02.06.2026

Zuletzt aktualisiert am

02.06.2026

Quelle: Verwaltungsgerichtshof VwGH, http://www.vwgh.gv.at

https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/1985/10/P34/NOR12011219
https://www.ris.bka.gv.at/Ergebnis.wxe?Abfrage=Vwgh&GZ=Ra%25C2%25A02025/03/0104&SkipToDocumentPage=True&SucheNachRechtssatz=False&SucheNachText=True
https://www.ris.bka.gv.at/Ergebnis.wxe?Abfrage=Vwgh&GZ=Ra%25C2%25A02025/03/0104&SkipToDocumentPage=True&SucheNachRechtssatz=False&SucheNachText=True
http://www.vwgh.gv.at


 2026 JUSLINE

JUSLINE® ist eine Marke der ADVOKAT Unternehmensberatung Greiter & Greiter GmbH.

www.jusline.at

file:///

	TE Vwgh Beschluss 2026/5/11 Ra 2026/10/0018
	JUSLINE Entscheidung


